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1. Szene 
 

Personen: 
alle 
Bühnenbild:  
in der Weihnachtsverpackungsabteilung 

 
 
Erzähler: (kommt auf die Bühne) 

Wie jedes Jahr kurz vor Weihnachten herrscht bei den 
Helfern des Weihnachtsmannes große Aufregung. Wunsch-
listen müssen ausgewertet, Spielzeug muss hergestellt und 
verpackt werden. Alle sind gestresst. Um diese Spannung 
etwas abzubauen, schlägt einer der Helfer ein Spiel vor. Aber 
sehen Sie selbst! 

 
Der Vorhang geht auf. Auf der Bühne herrscht reges Treiben. Die 
Helfer des Weihnachtsmannes packen Geschenke ein, tragen 
aufgeregt Geschenke umher. Einige gähnen und sind sichtlich 
erschöpft.  
 
1. Helfer: (zu den anderen) 

Fühlt ihr euch auch so gestresst? Ich habe ein gutes 
Gegenmittel dafür. Lasst uns ein Spiel spielen! 

 
2. Helfer:  

Was schlägst du vor? 
 
1. Helfer:  

Weihnachtsdichten! Ich fange mit einem Vers an und der 
Nächste muss einen passenden Vers dazu erfinden und so 
weiter. 

 
3. Helfer: (fragend) 

Und wenn mir nichts mehr einfällt? 
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1. Helfer:  
Der Verlierer muss dann alle komplizierten Schleifen auf die 
Pakete binden. 

 
5. Helfer: (pflichtbewusst) 

Wir können jetzt doch nicht spielen. Wir müssen arbeiten! 
Sonst werden wir niemals rechtzeitig fertig. 

 
4. Helfer:  

Sei kein Spielverderber! Du willst nur nicht verlieren. 
 
5. Helfer:  

Aber … 
 
3. Helfer: (bestimmend) 

Kein Aber. Du fängst an! 
 
5. Helfer: (seufzt)  

Na schön. Wie ihr wollt. Hoffentlich bekommen wir keinen 
Ärger! 

 
1. Helfer:  

Okay. Los geht’s!  
 
6. Helfer: (wichtig) 

Moment! Wir können nicht einfach draufloslegen. Das Spiel 
braucht Regeln. Ich bin klug, also bin ich der Chef. Zunächst 
einmal müssen wir eine Reihenfolge festlegen und dann die 
Regeln. Wer keinen passenden Reim findet, hat verloren und 
bindet all die schönen Schleifen um die Pakete. 

 
4. Helfer: 

Okay! 
 
5. Helfer:  

Ich beginne: Die Nacht ist so dunkel, der Winter ist kalt … 
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1. Helfer:  
… der Weihnachtsmann ist ganz schön alt.  
Sein Bart, er wächst und ist sehr weiß … 

 
2. Helfer:  

… seine Milch trinkt er am liebsten heiß. 
Immer runder wird davon sein Bauch … 

 
3. Helfer:  

… und die roten Backen auch. 
Seine Stiefel sind immer sauber poliert ... 

 
6. Helfer:  

… und er hofft, dass Rudolf, das Rentier, nicht wieder rebelliert.  
Verstecken muss man vor ihm die Plätzchen. 

 
4. Helfer: (überlegt angestrengt) 

Ähhh?! Plätzchen?  
Er streichelt gerne das süße Kätzchen. 

 
5. Helfer: (protestiert)  

Waaas? Häää? 
 
6. Helfer:  

Das passt doch gar nicht. Kätzchen! Was hat das mit 
Weihnachten zu tun?  

 
4. Helfer:  

Egal, es reimt sich doch! 
 
Während die Helfer sich darüber streiten, kommen die drei Engel 
auf die Bühne. 
 
3. Helfer: (etwas spöttisch) 

Welch große Ehre, die feinen Engel kommen zu Besuch. 
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1. Engel: 
Der Weihnachtsmann ist gleich hier, nehmt bitte Haltung an! 

 
Die Helfer stellen sich in Reih und Glied auf. Der Weihnachtsmann 
kommt auf die Bühne. 
 
Weihnachtsmann: 

Hohoho! Meine fleißigen Helfer, nun sind es nur noch wenige 
Tage bis Weihnachten. Wie laufen die Vorbereitungen?  

 
1. Helfer:  

Wir hatten ein paar Schwierigkeiten mit der Auswertung der 
Wunschlisten.  

 
2. Helfer: (genervt)  

Seit wir diese Wünsche auch per E-Mail erhalten, herrscht 
hier ein riesiges Durcheinander. 

 
3. Helfer: (stolz) 

Aber jetzt haben wir es im Griff. Wenn wir alle gemeinsam 
anpacken, geht sich alles gut aus. 

 
Weihnachtsmann:  

Das hört man gerne. Soll ich vielleicht ein wenig mithelfen? 
 
4. Helfer:  

Also, wenn du so fragst. Wir könnten ein paar starke Arme 
gebrauchen. Manche Pakete sind schon recht schwer.  

 
Weihnachtsmann:  

Wo sollen die Pakete hin? 
 
5. Helfer: 

Am besten direkt in den Lagerraum neben dem Rentierstall. 
Dann haben wir es später leichter.  
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Der Weihnachtsmann geht zu den Paketen, bückt sich und hebt 
eines davon hoch. Plötzlich ertönt ein Schrei.  
 
Weihnachtsmann:  

AUUUUU! 
 
Der Weihnachtsmann verharrt in gebückter Position, denn er hat 
sich den Rücken verrenkt. Die kleinen Engel laufen sofort zu ihm. 
 
2. Engel: (besorgt) 

Weihnachtsmann, was ist los? 
 
Weihnachtsmann: (stöhnend) 

Meine Bandscheiben! So wie es aussieht, kann ich die Pakete 
nicht an die Kinder verteilen. 

 
Der 3. Engel tippt den Weihnachtsmann am Rücken an, der 
daraufhin wieder einen Schmerzensschrei ausstößt. 
 
3. Engel: (schuldbewusst)  

Entschuldigung! Das wollte ich nicht. Aber was machen wir 
denn nun? 

 
1. Engel: (besorgt) 

Wir gehen am besten zu Petrus. Er weiß sicher, was in so 
einem Fall zu tun ist.  

 
Die Engel stützen den Weihnachtsmann und gehen von der 
Bühne ab. Die Helfer blicken besorgt hinterher. 
 
1. Helfer: (befehlend) 

Auf geht’s! Wieder an die Arbeit! In drei Tagen ist 
Weihnachten. Hopphopp! 
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2. Helfer: (resignierend) 
Wozu denn? Wenn sich der Weihnachtsmann nicht 
bewegen kann, fällt sowieso alles flach. 

 
3. Helfer: (freudig) 

Ganz genau. Also los, lasst uns die Keksdose plündern! 
 
Alle jubeln und wollen weglaufen. Da kommen die Engel auf die 
Bühne und halten die Helfer auf.  
 
2. Engel:  

Hört alle her! Petrus und der Weihnachtsmann kommen 
gleich hierher, um zu besprechen, wie Weihnachten vielleicht 
gerettet werden könnte. 

 
1. Engel: (zu den Helfern) 

Ihr bringt inzwischen die bereits fertigen Pakete Richtung 
Rentierstall.  
 

3. Engel:  
Vielleicht gibt es ja doch noch eine Lösung für das 
Weihnachtsfest. 

 
Die Helfer nehmen Pakete auf und gehen ab. Der Weihnachts-
mann und Petrus kommen auf die Bühne. Die Engel laufen zum 
Weihnachtsmann und führen ihn zu einem Stuhl. Sie verhalten 
sich überfürsorglich.  
 
Petrus: (besorgt) 

In drei Tagen ist Weihnachten und der Weihnachtsmann fällt 
aus. Das ist eine Katastrophe. Was sollen wir tun? Wir können 
Weihnachten ja unmöglich ausfallen lassen.  
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Weihnachtsmann: (leidend) 
Zu dumm, dass mein Rücken knapp vor Weihnachten 
derartige Probleme macht. Solche Rückenschmerzen hatte 
ich noch nie. 

 
Petrus: 

Ich könnte ja die Verteilung übernehmen, aber alleine schaffe 
ich das nie!  

 
Alle Engel: (im Chor) 

Alleine schafft er das nie! 
 
Weihnachtsmann:  

Ihr habt recht. Allein kann Petrus das unmöglich schaffen. Er 
braucht Hilfe. Hilfe, die ich dir zurzeit leider nicht geben kann. 
Es sind einfach zu viele brave Kinder, die ich beschenken 
möchte.  

 
Petrus: 

Wie wäre es denn, wenn du deine Liste noch einmal 
überarbeitest? Vielleicht sind auf der Liste der braven Kinder 
doch ein paar unartige gelandet?  

 
Weihnachtsmann: (abwehrend) 

Das würde deine Arbeit zwar erleichtern, aber es wären 
immer noch zu viele.  

 
Alle Engel: 

Viel zu viele! 
 
Petrus: (vorwurfsvoll) 

Ich habe dir immer und immer wieder gesagt, beizeiten 
einen Reserveweihnachtsmann aufzubauen. 
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Weihnachtsmann: (schuldbewusst) 
Ich weiß, aber lange, lange Zeit ging ja alles gut, da war kein 
Bedarf gegeben. 

 
Petrus: (zum 1. Engel) 

Hol bitte den Oberengel zu uns! Vielleicht weiß er einen 
guten Rat. 

 
Der 1. Engel läuft ab und kommt kurz darauf mit dem Oberengel 
zurück. 
 
Oberengel: (streng) 

Weihnachtsmann, das sind aber keine guten Nachrichten, 
die ich soeben vernommen habe. Ich habe dir ja schon oft 
gesagt, du brauchst einen Ersatzmann. 

 
Petrus: (zustimmend) 

Genau meine Worte. 
 
Weihnachtsmann: (winkt ab) 

Das bringt uns jetzt auch nicht weiter. Wir müssen das 
Problem nun lösen und auch möglichst schnell. 

 
Petrus:  

Ich habe eine Idee! Wir schreiben in der Himmelszeitung die 
Stelle des Weihnachtsmannes aus. Vielleicht meldet sich 
jemand.  

 
Weihnachtsmann:  

So kurz vor Weihnachten, wenn die meiste Arbeit ansteht, 
wird sich niemand melden.  

 
Oberengel:  

Vielleicht doch. Fragen wir die Helfer. Vielleicht will einer von 
ihnen Karriere machen. (zum 2. Engel) Lauf und hol sie bitte 
zu uns! 
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Die Helfer kommen auf die Bühne. 
 
Petrus:  

Vielen Dank, dass ihr so zahlreich erschienen seid. Ich weiß, 
ihr seid sehr beschäftigt mit den Vorbereitungen für 
Weihnachten. Es gibt nur ein großes Problem: Der 
Weihnachtsmann fällt in diesem Jahr durch seine Band-
scheibenprobleme aus.  

 
Alle Helfer: (erschrocken)  

Oje! 
 
Oberengel:  

Deshalb wird Petrus seine Aufgaben übernehmen.  
 
Petrus:  

Aber allein kann ich es leider nicht schaffen. Ich brauche 
Unterstützung von einem von euch. 

 
Oberengel: (zu den Helfern) 

Gibt es jemanden, der sich dieser Herausforderung stellen 
möchte?  

 
Helfer 4, 5 und 6 treten einen großen Schritt zurück, sodass es so 
wirkt, als wären Helfer 1, 2 und 3 einen Schritt nach vorne 
gegangen.  
 
Petrus:  

Gleich drei freiwillige Bewerber? Ich bin überrascht. Das ist ja 
super! 

 
Weihnachtsmann:  

Aber was machen wir denn nun? Wir haben nur Kleidung für 
einen Weihnachtsmann.  
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Oberengel: (nachdenklich) 
Für wen sollen wir uns nun entscheiden? 

 
Weihnachtsmann: (nachdenklich) 

Vielleicht sollten wir den alten Erzengel befragen. Er hat 
sicher eine Lösung für dieses Problem. (deutet zum 3. Engel)  

 
3. Engel: 

Bin schon unterwegs. 
 
Der Erzengel und der 3. Engel kommen auf die Bühne. 
 
Erzengel: (vorwurfsvoll) 

Weihnachtsmann, wie oft habe ich dir schon gesagt, du sollst 
einen Reserveweihnachtsmann aufbauen. Nun ist es zu spät. 

 
Weihnachtsmann: (zerknirscht) 

Wenn das Weihnachtsfest vorbei ist, beginne ich gleich 
damit. Aber nun haben wir an dich eine Frage. 

 
Erzengel: (unterbricht) 

Als oberster aller Engel kenne ich euer Problem bereits und 
ich weiß auch, wie wir es lösen können. Die Kandidaten 
müssen getestet werden. Dann wird man sehen, wer für den 
Posten am besten geeignet ist. 

 
Oberengel: 

Und wie soll das funktionieren? 
 
Erzengel: 

Seid unbesorgt, ich organisiere das schon. Schickt aber 
vorher die Kandidaten weg, dann besprechen wir alles in 
Ruhe. 

 
 

ENDE DER LESEPROBE 
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